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ZUM GELEIT


Liebe Leser, liebe Freunde der Quelle und der Archetypen, liebe Seelen-Sucher!


Diesen kundigen Reiseführer durch die Gefilde der Seelen-Matrix entstehen zu sehen war und bleibt mir eine große Freude. Benedikte, Hans und Felicitas, langjährige Freunde, die ich in einem intensiven Erkenntnisprozess in die Geheimnisse der Matrix und ihrer medialen Ermittlung eingeführt habe, legen nun ein praktisches Handbuch vor, eine Art Seelen-Baedeker. Er ist für Menschen gedacht, die sich voller Neugier auf die Fahrt zu ihrem Wesenskern machen oder erneut innere Orte aufsuchen möchten, um sie noch besser kennenzulernen – in Begleitung dieses Buchs.


Die eigene Seele zu erforschen, ihren Plan für das aktuelle Leben, ihre Struktur und Dynamik – das erweist sich als von fundamentaler Bedeutung für alle, die sich in den traditionellen Antworten von Philosophie und Religion nicht mehr wiederfinden können. Unsere Epoche, unsere westliche Kultur ist ja der Transzendenz weitgehend entfremdet und damit auch der eigenen Seele. Aber mit diesem Reiseführer könnte es sich ändern.


Eine neuartige Lehre von Archetypen der Seele®, die seit 1990 mithilfe meiner medialen Durchsagen von der Quelle, einer transpersonalen Wesenheit, in die Welt gesandt wurde, hat sich zu einem geradezu revolutionären Ansatz der Selbsterkenntnis entwickelt. Wie eine moderne Straßenbeleuchtung vermag sie die zuvor nebelverhangenen Wege durch die Landschaften der Seele zu erhellen. Diese Lehre verbindet das Mysterium mit dem Logischen, das Emotionale mit dem Analytischen. Sie ist so einfach wie komplex, schlicht aufgrund ihrer nur sieben elementaren Energien und zugleich tiefgründig wegen ihrer millionenfachen Kombinationsmöglichkeiten, so erhellend wie tröstlich.


Entscheidend für den Zugang, sozusagen die Reise-Buchung, ist die Erkenntnis, dass Seele und Psyche keineswegs identisch sind. Die seelischen Archetypen, die jeden von uns so einzigartig machen und bereits vor der Zeugung zu einem sinnstiften Muster für die kommende Inkarnation kombiniert werden, sollten auch keinesfalls mit einem Psychogramm oder einer Charakterbeschreibung verwechselt werden. Die individuelle Seelenmatrix ist etwas völlig anderes als ein Geburtshoroskop oder ein Enneagramm. Denn diese beziehen sich in erster Linie auf das aktuelle, bereits inkarnierte Leben. Die Seelen-Matrix hingegen, komponiert aus den sieben Archetypen, ist ein Plan, eine Blaupause für ein neues Leben, und bildet ein Entwicklungs-Potenzial ab. Seine Belebung und Durchführung ist dem lebendigen Menschen überlassen. Den Plan zu wissen, das Wirken des Göttlichen darin zu spüren, führt ohne weiteres Zutun zu mehr Liebe und mehr Erkenntnis, für sich selbst und andere Menschen.


Nun wünsche ich allen, die ihre Fahrt durch die vielen Täler und Gipfel ihrer Seelen-Matrix antreten, eine beglückende Reise!
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Varda Hasselmann


im Winter 2022




GRUSSWORT


Liebe Leserinnen und Leser,


dieses vorzügliche Buch kann ich nur sehr empfehlen. Aber warum?


Zunächst einmal sollte man sich im Klaren sein, dass diese Art Text und diese Denkungs- und Empfindungsart nur für Reife und Alte Seelen wirklich interessant ist. Das hat seelische Gründe.


Aber das ist kein Problem, denn das löst sich von selbst, weil jüngere Seelen einfach kein Interesse haben, und das ist nicht nur völlig in Ordnung, sondern entspricht auch den von der Quelle beschriebenen seelischen Gesetzmäßigkeiten.


Also ein Reisebegleiter seelischer Art. Erst mal muss man sich das Menschenbild der Quelle noch einmal klar machen: 4 Dimensionen – Körper, Geist, Psyche und Seele.


Und jetzt das Grundgesetz des Ganzen: Entwicklung. Das zu begreifen ist absolut zentral.


Ziel dieser Entwicklung: Liebe und Erkenntnisfähigkeit. Ein Weg durch 5 Seelenalter und 5x7 Einzelphasen. Jeder geht sie. Keiner bleibt zurück. Aber jeder geht sie ganz individuell.


Für Ältere Seelen mit zunehmender Bewusstheit und zunehmender Liebesfähigkeit ist das hohe Seelenalter ein Potenzial, aber keiner ist gezwungen, es auszunutzen, und niemand wird bestraft, und man entwickelt sich trotzdem.


Alle 4 Dimensionen unterliegen dem Gesetz der Entwicklung. Gesetz, nicht moralische Vorschrift. Auslöser des Ganzen ist die Seele. Sie besteht nach Angaben der Quelle aus reiner Entwicklungsenergie, die keine moralischen Regeln kennt oder akzeptiert.


Allerdings benötigt sie einen Körper (+ Geist + Psyche) für ihre Entwicklung.


Zentral ist auch Folgendes: Die Seele steuert die seelische Entwicklung. Deshalb heißt sie so. Es ist eine verbreitete Illusion zu glauben, dass das Ich die seelische Entwicklung steuern kann. Aber oh Gott, ich möchte doch so gerne etwas für meine Entwicklung tun, das kann doch nicht schlecht sein. Nur zu, immer ausprobieren. Vorsicht, wenn ich festlege, wie meine Entwicklung aussehen sollte, dann kann ich in starke Spannungen mit dem Wollen der Seele kommen, das sich – nach Auskunft der Quelle – letztlich immer durchsetzt.


Also komme ich vielleicht irgendwann zu der Einsicht, dass es leichter und energiesparender ist, mit dem Wollen der Seele zu gehen. Muss ich aber nicht. Die Seele steuert ja ganz unabhängig von meinem Willen, also kommt man auf jeden Fall an. Aber bitte, ist einfach auch eine wichtige Erfahrung.


Außerdem wichtig: Entwicklung ist davon abhängig, dass man Erfahrungen im Körper macht. Jede Erfahrung ist wertvoll, egal, wie angenehm, aber manche sind sicher wichtiger als andere. Vor allem zu erfahren, was nicht funktioniert, ist genauso wichtig, wie zu erfahren, was funktioniert. Erfahren zu haben und daher zu wissen, was nicht funktioniert, ist sehr wertvoll und durch nichts zu ersetzen.


Aber zum Trost: Deine psychische Entwicklung kannst du bis zu einem gewissen Grad steuern. Das heißt ganz genau: Du kannst bei günstigen Umständen und vielleicht mit der nötigen Hilfe die Stärke deiner Grundangst reduzieren und daher mehr in deine Liebe kommen. Ist äußerst befriedigend, aber nicht nötig für deine seelische Entwicklung. Auch sehr alte Seelen können viel Angst haben. Das gehört zur psychischen Ebene, nicht zur seelischen.


Begreife also die Freiheit, die du wirklich hast: Du kannst alles ausprobieren. Alles wird wertvolle Erfahrung. Was nicht so hilft, ist Kopfwissen und philosophische oder hochspirituelle Theorie. Die Antworten, die du wirklich brauchst, kommen von selber. Habe Geduld. Und wenn sie nicht jetzt kommen, hat das einen Grund.


Goethes Faust, unser literarisches Heiligtum, will zwar alles wissen, hat alles gelesen, aber das bringt es nicht. Also versucht er es mit Durchsagen. Der Erdgeist, den er ruft, erklärt ihm allerdings: Du gleichst dem Geist, den du begreifst, nicht mir. Edle Worte. Die kausale Welt redet nur mit dir, wenn du so weit bist. Sie sagen, sie bestehen nur aus Energie und verschwenden daher keine Energie. Also sind sie an tischerückenden Spiritualisten nicht interessiert.


Jetzt macht der olle Faust was Interessantes. Er geht hinaus in die Welt, um Realerfahrungen zu machen, denn nur das hilft wirklich weiter. Ist zentral, und prompt verwickelt der Gute sich ganz jenseits von schlauen Büchern in Sex und Schuld etc. Das hilft der Entwicklung mehr als 1000 schlaue Bücher. Nur ist das nicht des Teufels, denn der sagt ja selbst, dass er eine Energie vertritt, die das Böse will, aber das Gute schafft. Ist alles Moral, nicht Seele.


Also des Pudels Kern: Lasst euch auf Realerfahrungen ein, die euch das Leben und damit eure Seele sowieso in Hülle und Fülle bietet, und versucht sie statt als unerwünschtes Leid möglichst als interessante Erfahrungen zu sehen. Denn die einzige Freiheit, die ihr in seelischen Dingen habt, ist, zu entscheiden, wie ihr damit umgehen wollt, was euch sowieso zustößt. Das zu begreifen, ist zentral. Trauer ist zeitlich begrenzt wichtig, Jammern ist zumindest eine Zeit lang o. k., sich runterziehen weniger, und besonders doof ist Selbstmitleid. Aber is okay, ist auch eine Erfahrung.


Die Quelle sagt: 70 % eurer Entscheidungen sind seelisch gesteuert. Das musste ich erst mal einige Jahre an mich heranlassen, bevor ich den Umfang dieser Aussage langsam begreifen konnte. Aber da sind ja die restlichen 30 %, die nach Aussage der Quelle noch niemand wirklich nutzt.


Glaubt nichts, überprüft alles. Dazu braucht ihr eine entwickelte Innenwahrnehmung der älteren Seele und einen gewissen Mut und Ehrlichkeit euch selber gegenüber. Aber das darf Zeit, viel, viel Zeit haben. Ihr seid in gewisser Weise angekommen, wenn ihr anfangt, eure »Fehler« zu genießen, sag ich mal frech.


Und dazu braucht ihr eine Hilfe, wie sie die Matrix und dieses tolle Buch euch anbieten. Lasst euch helfen. Im Dunkel der Angst ist eine Taschenlampe hilfreich, damit man sich nicht unnötig oft den Kopf stößt. Dieses Buch gibt euch so eine Lampe, die ihr klug nutzen mögt.
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Frank Schmolke, im kalten Mai 2021




ZUR EINSTIMMUNG


EINFÜHRUNG: EINE INNERE ERKUNDUNGSREISE


Wir alle sind Seelen auf einer großen, Jahrtausende währenden Inkarnationsreise. Auf einer Reise durch zahlreiche Leben, auf der wir unzählige Erfahrungen machen, uns selbst, andere und die Welt um uns herum in den verschiedensten Facetten erleben und uns als seelische Wesen entfalten hin zu mehr Liebe und Erkenntnis.


Und auch in dieser aktuellen Inkarnation begeben wir uns immer wieder auf die Reise, um seelische Landschaften zu erkunden – unsere eigenen und die anderer. Wer als Reife oder Alte Seele dabei je mit der Seelenlehre der Quelle in Berührung kam, die Varda Hasselmann und Frank Schmolke in den vergangenen Jahrzehnten im deutschen Sprachraum und darüber hinaus in die Welt brachten, wird schnell erkannt haben: Das Wissen um die Archetypen der Seele® und die individuelle Seelenmatrix eines Menschen stellt auf dieser Reise einen unfassbar wertvollen Kompass dar. Es ist im wahrsten Sinne des Wortes wegweisend und hilft uns, mit mehr Verständnis und dem Gefühl von elementarer Sinnhaftigkeit durch manchen Lebenssturm zu segeln, den ein oder anderen mühsamen Anstieg zu erklimmen oder die endlos erscheinende Wanderung durch ein langes, dunkles Tal zu meistern.


Es lässt uns begreifen: Wir sind genauso gedacht, wie wir sind. Wir sind »richtig« in unseren individuellen Eigenheiten und ihrer spezifischen Verknüpfung, in unseren seelischen Merkmalen mit ihrer einzigartigen Kombination. Und wir sind gut gerüstet mit dieser Ausstattung, diesen Ressourcen, für die Herausforderungen unserer Lebensreise.


Unser Ausgangspunkt


Wäre es nicht schön und erleichternd, für anspruchsvolle Wanderungen durch unwegsames Gelände, für ambitionierte Forschungsexkursionen, Abenteuertouren oder Ausflüge in noch unbekanntes Terrain einen seelischen Reiseführer bei der Hand zu haben? An entscheidenden Weggabelungen ausgerüstet zu sein mit übersichtlichen Landkarten und detaillierten Routenbeschreibungen? Mit dienlichen Hinweisen rund um die Tour, Checklisten und nützlichen Reisetipps, Hinweisen auf landschaftliche Highlights und Sehenswürdigkeiten auf der Strecke, Empfehlungen zu angenehmen Rast- und Ruheplätzen, zu Orten, an denen wir durchatmen, uns stärken und aufladen können? Und mit Beschreibungen, die bereits vor Antritt der Reise Lust machen auf das Entdecken und Erkunden der seelischen Gefilde?


Wir fanden schon – und haben uns ans Werk gemacht. So hältst du ihn nun in Händen, diesen seelischen Reiseführer, und er wird dir, wie wir hoffen, immer wieder gute Dienste erweisen.


Wie und mit wem gehst du auf diese Reise?


Egal, ob du dir durch die Lektüre der Basiswerke zur Seelenlehre bereits ein grundlegendes Verständnis von den Archetypen und der Seelenmatrix erworben hast und nun weitergehen, dir einen kompakten Überblick verschaffen, dein Wissen auffrischen und vertiefen möchtest – oder ob du als Therapeut oder Coach selbst aufschlussreiche, sinnstiftende Erfahrungen mit deiner Seelenmatrix gemacht hast und nun mit deinen Klientinnen und Klienten im Zeichen der Seelenlehre arbeiten, dir das in den Grundlagenwerken ausführlich dargelegte Wissen rasch vergegenwärtigen und eine Therapie- oder Coachingsitzung gezielt vorbereiten willst; ob du zur Selbsterkundung deiner seelischen Muster als Individualreisender, zusammen mit einem Tourenpartner oder einer Reisegefährtin, vielleicht auch mit einer kleineren oder größeren Studiengruppe unterwegs bist oder als Begleiter und Lotse für andere: Wir freuen uns, wenn dir dieser Guide von Nutzen ist.


Die Etappen der Reise oder was dich erwartet


Als Lernende sind wir selbst tief eingetaucht in den Ozean seelischer Welten, fachkundig angeleitet, ermutigt und begleitet von Varda Hasselmann und Frank Schmolke. Wir durften seelische Elemente begreifen, verschiedene Aspekte und Ausprägungen systematisch unter die Lupe nehmen, an uns selbst und Mitlernenden beobachtend erleben, durften komplexe Strukturen erkennen und Formationen bestaunen, fasziniert vor seelischen Panoramabildern stehen, mitunter verborgene Schätze der seelischen Natur entdecken und Aussichten auf ungeahnte Landstriche genießen.


Davon ausgehend leitet dieser Reiseführer dich nun durch sieben Regionen mit je eigenem Charakter. Er lädt dich ein, die sieben Matrixelemente gemeinsam mit deinen Klienten, Mitreisenden oder ganz für dich zu erkunden. Mit Offenheit, Neugier und Freude. Etappenweise und in deinem Tempo.


Damit du dich vor einem neuen Abschnitt der Reise innerlich darauf ausrichten kannst, findest du zu Beginn jedes Kapitels Impulse für Einstimmung und Inspiration.


Und nutze gern die Möglichkeit, ein persönliches Reisetagebuch zu führen, um immer wieder innezuhalten und die Wirkung zu spüren, die Eindrücke deiner Tagestouren festzuhalten, in Ruhe zu reflektieren und zu integrieren.


All das geben wir dir mit Freude an die Hand. Und so bleibt uns nur, dir eine schöne, spannende, inspirierende und erkenntnisreiche Reise zu wünschen!


Deine Benedikte Baumann, Felicitas Igel und Hans Kugler




ZUM START


EIN ERSTER SCHNAPPSCHUSS AM SELFIE-POINT


Entscheide ganz spontan: Vor welchem Energiebild möchtest du dich am liebsten fotografieren? Welches Kunstwerk zieht dich energetisch am meisten an?


Kurz scannen, schauen, wo du dich zugehörig fühlst... nicht lange überlegen
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WEISER
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PRIESTER
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KÖNIG
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KÜNSTLER
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HEILER
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KRIEGER
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GELEHRTER





Lust bekommen auf die Tour?


Aber wohin geht's jetzt eigentlich genau?




DIE SEELENMATRIX


WOHIN DIE REISE FÜHRT


Viele Menschen spüren in ihrem Inneren, dass sie mehr sind als Psyche, Geist und Körper. Jeder Mensch besitzt eine Seele, und das Interesse an Selbsterkenntnis und dem bewussten Erleben dieser Seele wird größer. Damit wächst zugleich auch der Wunsch, die eigene seelische Dimension des Seins besser zu verstehen. Vor mehr als 30 Jahren begannen Dr. Varda Hasselmann und Frank Schmolke mit der Verbreitung einer einzigartigen Seelenlehre, basierend auf den Archetypen der Seele® und den ihnen zugrunde liegenden sieben archetypischen Grundenergien. Aus ihnen setzt sich für jeden Menschen in jedem Leben eine individuelle Seelenmatrix zusammen, ein spezifisches Energiemuster als »Rüstzeug« der Seele für die Inkarnation.


Ausführlich dargelegt ist die Seelenlehre, die Lehre von den Archetypen der Seele® und der Seelenmatrix, in folgenden Werken von Varda Hasselmann und Frank Schmolke:




	Welten der Seele





Trancebotschaften eines Mediums, München 1993 (Goldmann Verlag).




	Weisheit der Seele





Trancebotschaften über den Sinn der Existenz, München 1995 (Goldmann Arkana).




	Archetypen der Seele





Eine Anleitung zur Erkundung der Seelenmatrix, vollständig überarbeitete Neuauflage, München 2010 (Goldmann Arkana).




	Die sieben Archetypen der Angst





Die Urängste des Menschen erkennen, verstehen und behandeln, München 2009 (Goldmann Arkana).




	Die Seelenfamilie





Sinn und Struktur seelischer Beziehungen, München 2001 (Goldmann Arkana).




	Seelen-Elixiere





35 Varianten der Seelenrollen, München 2006 (Goldmann Arkana).




	Junge Seelen – Alte Seelen





Die große Inkarnationsreise des Menschen, München 2016 (Goldmann Arkana).


Die Lektüre der genannten Bücher sei allen Interessierten unbedingt ans Herz gelegt. Sie bilden die Basis dieses Handbuchs, auf ihnen fußt unsere kompakte Darstellung.


Basislager: Energieebenen, Duale und Grundenergien der Seelenmatrix


Die Seelenmatrix geht von sieben Grundenergien auf vier Energieebenen aus. Diese »vier Ebenen der Lebendigkeit« sind die handlungsorientierte Aktionsebene, die ausdrucksorientierte Expressionsebene, die sensitive Inspirationsebene sowie die integrative Assimilationsebene.


Auf den drei erstgenannten Ebenen stehen sich je eine »männliche« und eine »weibliche« Grundenergie als duales Paar gegenüber. Dies ist energetisch zu verstehen im Sinne der daoistischen Philosophie mit Yang für »männlich« und Yin für »weiblich«. Auf der integrativen Assimilationsebene ist dieses Dual in ein und derselben Grundenergie enthalten, diese Ebene vereint Yin und Yang in sich und ist daher neutral.







	DIE GRUNDENERGIEN IN DER BASISSTRUKTUR_____________________
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	ASSIMILATION
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Den 7 Grundenergien sind die in der Abbildung verwendeten Symbolfarben zugeordnet. Sie dienen auch im weiteren Verlauf der seelischen Erkundungsreise als optische Orientierungshilfen.


Die Struktur der Seelenmatrix: sieben Grundelemente als Etappen der Erkundungsreise


Die Seelenmatrix ist ein differenziertes Modell unserer inneren Welt und besteht aus sieben Elementen. Diese sieben Matrixelemente sind:


1) SEELENROLLE als seelische Essenz und Kern der energetischen Identität in allen Inkarnationen


2) GRUNDANGST als spezifische Kombination zweier Urängste und starker Wachstumsmotor


3) ENTWICKLUNGSZIEL als Wachstumsschwerpunkt des jeweiligen Lebens


4) MODUS als die Art, sein Leben am kraftvollsten zu führen und das Entwicklungsziel optimal zu erreichen


5) MENTALITÄT als Haltung des Menschen gegenüber seiner Realität, der wahrgenommenen Wirklichkeit, als Blick auf Welt und Wahrheit


6) REAKTIONSMUSTER als Zusammenspiel zweier Energiezentren, aus denen heraus ein Mensch unmittelbar reagiert


7) SEELENALTER mit Entfaltungsstufe als Entwicklungsstand der Seele analog zum Lebensalter


Die Seelenrolle bleibt über alle Einzelleben hinweg konstant, das Seelenalter nimmt mit wachsender Anzahl von Inkarnationen schrittweise zu; diese beiden Elemente sind die sogenannten Fixpunkte der Matrix. Die Ausprägungen der anderen fünf Elemente variieren von Leben zu Leben, um auf der seelischen Entwicklungsreise einen möglichst großen Erfahrungsraum zu durchschreiten


Alle Ausprägungen der ersten sechs Matrixelemente haben einen spezifischen Plus- und Minuspol und schwingen im Leben ständig und unvermeidbar zwischen beiden hin und her. Dabei ist der Pluspol jeweils angstfrei und der Minuspol angstgeprägt. Lediglich bei den Urängsten ist der Pluspol nur scheinbar etwas Positives, da in diesem Fall auch er ein Ausdruck von Angst ist.


Auf unserem Weg durch die Inkarnationen geht es in hohem Maße darum, das positive Potenzial der Pluspole in der eigenen, je neu gewählten Seelenmatrix aus den zunächst meist unbewussten Schranken der Urängste zu befreien und die Angst zu mildern.


Es ist jedoch unmöglich und auch gar nicht sinnvoll, die Grundangst gänzlich abzulegen, treibt sie uns doch stetig zu Wachstum und Entwicklung an.




VOR DEM AUFBRUCH


REISEHINWEISE


Jede Erkundungsreise ins facettenreiche Land der Seele lohnt, sie ist voller Überraschungen – und auf ungeahnte Weise bereichernd. Darin sind sich wirklich alle, die wir bisher auf unseren Exkursionen dorthin getroffen haben, einig. Die eigene Seelenmatrix zu kennen und in ihren vielfältigen Spielarten zu entdecken, wird als bedeutsam und sogar lebensverändernd empfunden. Ein kurzer Blick auf die Reiseerfahrungen der Autoren mag davon erste Eindrücke vermitteln:


»Für mich ist die Seelenmatrix ein wunderbares Instrument, um mich selbst und andere besser zu verstehen – mit einer vielschichtigen Perspektive, die tiefgehende seelische Aspekte beinhaltet.«


Hans Kugler


»Mit der Seelenmatrix und der Beschäftigung mit meiner seelischen Dimension bin ich tief eingetaucht in die Sinnhaftigkeit meines Seins. Mein Verstehen, Erkennen und Erleben hat darüber einen unermesslichen Reichtum gefunden, und zugleich habe ich nun Worte zur Verfügung, die Begegnungen und den Austausch mit anderen Menschen verändern und erleichtern.«


Benedikte Baumann


»Die Seelenmatrix schätze ich als ungemein wertvolles, präzises Instrument der Beschreibung und (Selbst-)Erkenntnis. Doch darüber hinaus schenkte mir das Wissen um meine seelische Struktur ganz unmittelbar das Gefühl des Bei-mir-Ankommens. Mich an meinem Platz im Gefüge der Energien und in meiner Essenz zu spüren, lässt mich nicht nur aufatmen und entspannen – ich empfinde es als sinnstiftend und zutiefst beglückend.«


Felicitas Igel


Freilich sind die Wirkungen unterschiedlich, und dem persönlichen Gewinn aus einer solchen Entdeckungstour sind keine Grenzen gesetzt.


Aber Vorsicht! Auf der Strecke gibt es nach unserer Erfahrung durchaus auch Stolpersteine und Gefahrenzonen hier und da, die wir vorab abstecken und mit Warnschildern versehen möchten.


Auch deshalb stellen wir dir für deine Erkundung eine erfahrene Reisbegleiterin zur Seite, die dich umsichtig und kompetent auf deiner intensiven Reise leitet.
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ICH BIN AVA,


DEINE ORTSKUNDIGE FÜHRERIN DURCH SEELISCHE GEFILDE!


Willkommen auf deiner Reise, ich freue mich, dich auf dem Weg zu begleiten!




MEINE EMPFEHLUNGEN


FÜR DEINE REISE




	Lege dich nicht zu schnell auf ein bestimmtes Matrixelement fest. Beobachte genau, überprüfe deine Vermutung immer wieder im Alltag, bleib offen für andere Denkmöglichkeiten! Das Gute an der Seelenmatrix ist ja, dass diese nicht geglaubt oder als »absolute Wahrheit« akzeptiert werden muss, sondern du ganz konkret die Probe aufs Exempel machen kannst.


	Mach dir nichts vor und bastele dir nicht selbst deine Wunsch-Matrix, baue dir bitte keinesfalls das beste und schönste aller (für dich) denkbaren Seelenmuster zusammen. Nimm deine Wünsche und Sehnsüchte als interessante Indizien, aber bleib ehrlich dir selbst gegenüber und geh ruhig auch einmal dorthin, wo es wehtut, wo die Dornen wachsen! Nur so wirst du Schritt für Schritt zu einem stimmigen Ergebnis kommen.


	Überhaupt: Verzichte besser darauf, verschiedene Matrixelemente zu bewerten und für besser oder schlechter als andere zu befinden. Die Seelenlehre ist im besten Sinne neutral, es gibt keine höher- oder minderwertige Seelenrolle oder Urangst, kein tolleres Seelenalter, keine bevorzugte Mentalität ...


	Höre deinen Reisegefährten wohlwollend und aufmerksam zu, aber lass dir auch nichts einreden oder folge blind der Argumentation anderer! Vermeide Leichtgläubigkeit und vertraue vor allem deiner eigenen Wahrnehmung. Halte immer wieder inne und teste, ob dein Blick noch klar ist – oder ob vielleicht Nebel aufgezogen sind und du eine Pause einlegen solltest.


	Wenn du bei dir oder anderen eine bestimmte Energie sehr ausgeprägt spürst, muss das noch nicht zwingend heißen, dass es sich dabei um die Energie der Seelenrolle handelt. Möglicherweise wirkt sie auch über das Entwicklungsziel oder von der Position der Angst aus und ist dabei so dominant, dass sie die essenzielle Energie in den Hintergrund drängt und fast unsichtbar werden lässt. Eine Liebe zu Kraftorten macht jedenfalls noch keinen Priester, eine gute Ausdrucksfähigkeit noch keine Weise und kreative Gestaltungskraft noch keinen Künstler.


	Last, but not least: Wenn du alleine nicht weiterkommst, dann suche dir einfach Unterstützung bei vertrauenswürdigen Wegbegleitern oder kompetenten Guides, die das Terrain kennen. Nicht zuletzt gibt es ja 24 von Dr. Varda Hasselmann zertifizierte Septana Matrix-Coaches, die bei der Ermittlung und Erkundung der Seelenmatrix helfen können – und zu denen übrigens auch die Autorinnen und der Autor dieses Handbuchs zählen. Nutze bei Bedarf auch die Verweise zur gezielten Lektüre in den Grundlagenwerken.


	An dieser Stelle ein wichtiger Hinweis zur Sprache: Wenn hier und im Folgenden etwa die Seelenrollen, deren Untertypen, die Untertypen der Hauptängste oder auch andere allgemeingültige Feststellungen in der männlichen Form erscheinen, so handelt es sich dabei um ein generisches Maskulinum, wie es in den Grundlagenwerken von Varda Hasselmann und Frank Schmolke und somit auch in den Durchsagen der Quelle durchgehend Verwendung findet. Damit wird vom Geschlecht abstrahiert, was jedoch gerade nicht bedeutet, dass weibliche oder intergeschlechtliche Menschen nicht mitgedacht wären. Ganz im Gegenteil sind hier jeweils immer alle betreffenden Personen gemeint und angesprochen, unabhängig von der Geschlechtszugehörigkeit.





Dann kann's jetzt ja losgehen!
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DIE SEELENROLLE





ERSTE ETAPPE DER ERKUNDUNG


DIE SEELENROLLE


ARCHETYPEN DER SEELE, KAPITEL 1


Die Seelenrolle ist die unveränderliche Grundenergie einer Seele über alle Inkarnationen, unsere seelische Essenz. Ein Leben aus diesem essenziellen Sein heraus erfüllt uns und macht uns glücklich. Wir sind dann wahrhaft authentisch, erfahren tiefe Sinnhaftigkeit und größte Befriedigung. Die sieben Seelenrollen sind in Archetypen der Seele, Kapitel 1, näher beschrieben. Jeweils fünf Varianten jeder Seelenrolle, die durch Einseitigkeit in der Nutzung der eigenen Grundenergie gekennzeichnet sind, werden außerdem in dem Buch Seelen-Elixiere dargestellt.





	
DIE SEELENROLLEN IN DER BASISSTRUKTUR_______________________





	EBENE

	

	»MÄNNLICH« (YANG)


	

	»WEIBLICH« (YIN)






	

	

	

	

	





	EXPRESSION

	

	5 Weiser

	

	2 Künstler





	

	

	

	

	





	INSPIRATION

	

	6 Priester

	

	1 Heiler





	

	

	

	

	





	AKTION

	

	7 König

	

	3 Krieger





	

	

	

	

	





	ASSIMILATION

	

	4 Gelehrter







Ausprägungen der Seelenrolle mit Prinzip, Plus- und Minuspol


Das Prinzip steht für die essenzielle Aufgabe der Seelenrolle, in der sie ihre Verwirklichung und Erfüllung erfährt. Zudem ist jede Seelenrolle durch einen angsterfüllten Minuspol und einen von Liebe erfüllten Pluspol gekennzeichnet, zwischen denen wir ständig hin- und herpendeln. So erfahren wir die Energie unserer Seelenrolle notwendigerweise in ihren Licht- und Schattenseiten.





	SEELENROLLE

	PRINZIP

	MINUSPOL

	PLUSPOL





	1) HEILER

	Dienen

	servil

	hilfreich





	2) KÜNSTLER

	Gestalten

	gekünstelt

	einfallsreich





	3) KRIEGER

	Kämpfen

	überwältigend

	überzeugend





	4) GELEHRTER

	Lernen & Lehren

	theoretisierend

	wissend





	5) WEISER

	Mitteilen

	redselig

	ausdrucksvoll





	6) PRIESTER

	Trösten

	übereifrig

	barmherzig





	7) KÖNIG

	Führen

	selbstherrlich

	hoheitsvoll







MEINE EINLADUNG ZUR INNEREN EINKEHR:


LEITFRAGEN UND INSPIRATIONEN
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Spüre in dich hinein: Was lösen die Bezeichnungen der Seelenrollen in dir aus? Wo fühlst du möglicherweise eine Resonanz, wenn du dir die Begriffe laut vorliest, die das Prinzip jeder Seelenrolle beschreiben? Erkennst du dich in manchen der Plus- und Minuspole auf Anhieb wieder?


Was hat in der Vergangenheit die größte Authentizität, die innigste Befriedigung, die positivste Ausstrahlung in dir erzeugt?


Wann bist du in der Gegenwart ganz bei dir, ganz du selbst? In welchen Situationen und bei welchen Tätigkeiten fühlst du dich uneingeschränkt wohl, bist voll in deinem Element? Stehst du dabei vor allem in Kontakt mit dir selbst oder mit anderen Menschen? Oder ist beides der Fall? Wie sieht dieser Kontakt aus?


Orientiere dich dabei nicht an dem, was du gerne wärst, sondern daran, was du im tiefsten Inneren bist, was dich erfüllt, was dich glücklich macht.


Falls möglich: Betrachte Erinnerungen und in Rückführungen (wieder)erlebte Szenen aus früheren Leben und leite daraus Hinweise auf die Seelenrolle ab.


Meine Einladung zum Reisetagebuch:


Nimm dir nun ein schönes Notizbuch zur Hand, das dich auf deiner ganzen Reise begleitet. Und notiere, wenn du möchtest, deine ersten Reiseeindrücke und deine Antworten auf obige Fragen.




PANORAMA ZUR


SEELENROLLE


Wo finde ich mich am meisten wieder?


Rechts kannst du mit 0-10 Punkten zu bewerten, wie sehr du dich in den Aussagen jeweils wiederfindest.





	

	

	

	Es erfüllt mich, für andere unterstützend da zu sein, einer wichtigen Sache zu dienen.

	





	

	Inspiration

	1 Heiler
Dienen

	Wenn ich gut bei mir bin, ist mein Wirken einfühlsam, verständnisvoll und hilfreich.

	





	

	

	

	Wenn nicht, verhalte ich mich eher servil und dienstbeflissen.

	





	

	

	

	Für mich ist es wichtig, eine gute Ausrichtung für meine Unterstützung zu finden.

	





	

	

	

	Es erfüllt mich, kreativ zu gestalten.

	





	

	Expression

	2 Künstler


Gestalten

	Wenn ich gut bei mir bin, bin ich einfallsreich.

	





	

	

	

	Wenn nicht, verhalte ich mich eher gekünstelt.

	





	weiblich

	

	

	Für mich ist eine gute Ausrichtung meiner Gestaltungskraft wichtig.

	





	

	

	

	Es erfüllt mich, mich für eine gute Sache einzusetzen.

	





	

	Aktion

	3 Krieger


Kämpfen

	Wenn ich gut bei mir bin, bin ich überzeugend.

	





	

	

	

	Wenn nicht, bin ich eher überwältigend.

	





	

	

	

	Für mich ist es wichtig, ein sinnvolles Ziel für meinen Einsatz zu finden.

	





	

	

	

	Es erfüllt mich zu lernen, um vollständig zu verstehen, und es dann weiterzuvermitteln.

	





	

	Assimilation

	4 Gelehrter


Lernen + Lehren

	Wenn ich gut bei mir bin, erlange ich tiefes Verständnis und Wissen.

	





	

	

	

	Wenn nicht, neige ich zum Theoretisieren.

	





	

	

	

	Für mich ist es wichtig, zunächst eine gute Ausrichtung für mein Lernen zu finden und dann im Vermitteln Orientierung zu geben.

	





	

	

	

	Es erfüllt mich, mich anderen mitzuteilen.

	





	

	Expression

	5 Weiser


Mitteilen

	Wenn ich gut bei mir bin, bin ich ausdrucksstark.

	





	

	

	

	Wenn nicht, neige ich zur Redseligkeit.

	





	

	

	

	Für mich ist es wichtig, mit meinem Ausdruck anderen Orientierung zu geben.

	





	männlich

	

	

	Es erfüllt mich, anderen Zuspruch, Zuversicht und Trost zu vermitteln.

	





	

	Inspiration

	6 Priester


Trösten

	Wenn ich gut bei mir bin, bin ich barmherzig und mitfühlend.

	





	

	

	

	Wenn nicht, neige ich zu Übereifer.

	





	

	

	

	Für mich ist wichtig, mit meinem Zuspruch andere Menschen aufzurichten.

	





	

	

	

	Es erfüllt mich, andere zu führen.

	





	

	Aktion

	7 König


Führen

	Wenn ich gut bei mir bin, wirke ich hoheitsvoll.

	





	

	

	

	Wenn nicht, neige ich zu Selbstherrlichkeit.

	





	

	

	

	Für mich ist es wichtig, mit meinem Handeln anderen Orientierung zu geben.
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Meine Empfehlung: Wenn du hier im Panorama eine Punktebewertung gemacht hast, besteht nun die Möglichkeit, diese im Lichte der nachfolgenden Plus- und Minuspole zu überprüfen und gegebenenfalls anzupassen.


In welche Richtung weisen Plus- und Minuspole?





	

	+ hilfreich

	- servil





	1 HEILER

	Trägt mit seiner einenden, ganz machenden, heil machenden Urqualität zum Funktionieren des menschlichen Zusammenlebens bei. Ein Dienen und Unterstützen mit echter Demut und wirklicher Liebe in Akzeptanz der Umstände – aber ohne Unterwer- fung. Empfindet das Dienen als etwas Wertvolles. Der Heiler ist in seiner Rolle unabdingbar und unerlässlich in der Gesellschaft.

	Schattenhaftes, unterwürfiges, untertäniges Bedienen. Verblassen in der Anonymität. Vollkommenes Zurücknehmen in falscher Selbstlosigkeit und wortloser Entwertung des eigenen Tuns. Sich selbst verlierend im Dienen. Vor lauter Bezugnahme auf andere Menschen, Gruppen oder Institutionen verkümmert der Heiler zu farbloser und unscheinbarer Persönlichkeit.





	

	+ einfallsreich

	- gekünstelt





	2 KÜNSTLER

	Gestaltet Wirklichkeit und Leben mit kreativen Einfällen. Verleiht Dingen, Fakten, Ideen, die bislang unverbunden und kontaktlos existiert haben, durch Kombination und Verknüpfung einen neuen Sinn. Große Freude am Neuen, am Ungewohnten und Ungewöhnlichen, an spielerischer Leichtigkeit – und daran, dass einzigartige Gedanken und brillante Ideen sich im Kopf formen, Gestalt annehmen.

	Aus Angst, nichts Neues schaffen zu können, erfindet er etwas Überflüssiges, verkrampft Wirkendes, Imitiertes, das wenig Freude bereitet. Ein Künstler in Künstlichkeit, in artifizieller Äußerung, ist sich selbst und seiner kreativen Schaffenskraft entfremdet. Seine Leistung ist dann unecht, weil sie aus Verspannung oder Überspannung resultiert und wiederum Spannung erzeugt.





	

	+ überzeugend

	- überwältigend





	3 KRIEGER

	Setzt seine dynamische Energie ein und ist bereit, mit allem, was er hat und ist, für ein gesetztes, sinnvolles, lohnendes Ziel zu kämpfen. Möchte aktiv erobern. Ist energisch, tatkräftig, willensstark, kann andere von seinen Zielen oder einer guten Sache überzeugen, einen echten Sieg davontragen – und über die Liebe zum Nächsten großen Ruhm und Ehre erringen.

	Zwingt andere, die weniger aktiv sind, unter sein Joch. Lässt sich vom eigenen dynamischen Kampfgeist davontragen und siegt mit Mitteln des Drucks und der Angst, wirkt in seiner Kraft und Massivität mitunter bedrohlich. Leistet seinen Einsatz bis zur Selbstaufgabe. Kämpft in seiner Angst mit aller Macht gegen statt für etwas und verliert dann seine Kraft.





	

	+ wissend

	- theoretisierend





	4 GELEHRTER

	Setzt auf Vollständigkeit und will zu dem von ihm gewählten Fachgebiet alles wissen. Möchte sein Feld sicher beherrschen. Verfügt über ein breites, fundier- tes Wissen und stellt es auf Abruf stolz zur Verfügung. Gibt seine Begeisterung gerne weiter, ohne dabei auf Mitmenschen angewiesen zu sein, die seine Leiden- schaft teilen.

	Beschäftigt sich viel mit den Denkergebnissen anderer und läuft Gefahr, Ideen unkritisch und ohne eigene Überprüfung zu übernehmen. Sein Wissen bleibt dann im Theoretischen verhaftet. Wirkt wie ein eigenbrötlerischer Kauz und verliert sich in Ideen und Theorien über das Leben, statt es zu erleben.





	

	+ ausdrucksvoll

	- redselig





	5 WEISER

	Wirkt zugewandt, Anteil nehmend und gütig. Kann seine Kontaktfähigkeit bewusst einsetzen, damit tatsächlich eine Verbindung und ein echter kommuni- kativer Austausch zwischen ihm und seinen Mitmen- schen entsteht. Kann gut zuhören, zusammenfassen und ausdrücken, was er tief innen verstanden hat. Ist in der Lage, konzentriert und eindringlich mitzuteilen.

	Aus der Befürchtung, ignoriert zu werden, fällt er anderen unangenehm auf und erreicht sein Ziel, Beachtung zu erhalten, indem er übertrieben laut, heftig und geschwätzig wird. Ist dann nicht in der Lage, wirklich das auszudrücken, was er an Erkenntnis gewonnen hat, und sein Mitteilungsbedürfnis wirkt hohl und unerschöpflich.





	

	+ barmherzig

	- übereifrig





	6 PRIESTER

	Kann gut zuhören, spendet klugen Rat und Trost und besitzt eine wohltuende, mitfühlende, heilsame, spi- rituell erhebende Ausstrahlung. Menschen vertrauen sich ihm an, fühlen sich in seiner Gegenwart ent- spannt, erleichtert, wie erlöst, aufgerichtet, verstanden und akzeptiert. Ist stets in Verbindung zum Höheren.

	Je größer seine Angst ist, nicht gehört zu werden, desto übereifriger missioniert er. Scheitert oft mit der Vermittlung seiner Wahrheit, weil er Menschen bedrängt und sie bekehren möchte – manchmal mit übertriebener Strenge oder Gewalt. Ohne Erdung wird er zum religiösen Eiferer und unerbittlichen Fanatiker.





	

	+ hoheitsvoll

	- selbstherrlich





	7 KÖNIG

	Regiert am besten mit klugen Ratgebern. In seiner Liebe führt er gerecht und umsichtig, ohne seinen »Untertanen« seinen Willen aufzuzwingen. Er setzt Maßstäbe aus seiner eigenen Erfahrung und wendet Gesetze und Regeln nicht an, als seien sie von Gott gegeben. Er übernimmt Verantwortung, achtet die Bedürfnisse der Menschen und gibt Orientierung und Führung.

	Wenn er Angst um seine Herrschaft oder seinen Führungsanspruch bekommt, gerät er leicht in Versuchung, Autorität in Tyrannei umzuwandeln. Dann wird er auf Gehorsam bestehen und alles dafür tun, seinen Willen durchzusetzen. Wenn er befürchtet, nicht so wahrgenommen zu werden, wie er es braucht, brüstet er sich, posiert – und isoliert sich damit.







[image: ]


Meine Einladung, auch für dein Reistagebuch: Reflexion zu Plus- und Minuspolen






	Welche Plus- und Minuspole kommen dir bekannt vor?





Welche Erfahrungen verbindest du damit?




	Reise im Geist in vergangene Situationen und stell dir dabei die Frage: Was katapultiert mich regelmäßig in den Minuspol?





Und was unterstützt mich dabei, wieder in den Pluspol zu kommen?





In welche Richtung weisen äußere und innere Merkmale?


Vorsicht: Äußere Merkmale sind weder notwendigerweise vorhanden noch hinreichend für eine verlässliche und eindeutige Bestimmung der Seelenrolle. Bestenfalls dienen sie als mögliche Indikatoren ohne Anspruch auf absolute Gültigkeit!!





	

	ÄUSSERE MERKMALE

	INNERE MERKMALE





	1 HEILER

	
	
Gesicht und Körper: weich


	
Blick: unschuldig, sanft, manchmal »wässrig«, große Augen


	
Mund: meist lächelnd


	
Stimme: sanft, weich, Ruhe und Geborgenheit vermittelnd


	
Energie: wolkenartig, weich, breit und umarmend


	
Kleidung: liebt in der Regel Pastellfarben und weiche Materialien, mag es meist nicht zu auffällig




	
	ist glücklich und spürt innere Befriedigung, wenn sein Dienen positiv aufgenommen wird und sich positiv auswirkt


	neigt dazu, sich selbst herabzusetzen und für nicht wichtig zu halten


	liebt das Konkrete


	möchte eine individuelle und persönliche Beziehung zu dem aufbauen, was er zum Zentrum seines Unterstützens macht








	2 KÜNSTLER

	
	
Gesicht: eher schmal als breit


	
Blick: blitzend, lebendig, auffordernd nach außen gerichtet, neugierig, verschmitzt


	
Mund: in kreativer Spannung


	
Stimme: anregend


	
Haltung: neugierig


	
Energie: flirrend, keck


	
Kleidung: oft sehr kreativ kombiniert in Farbe und Schnitt, teils auffällig und stark stilisiert, zuweilen nicht konform




	
	will etwas hervorbringen und gestalten, in dem er sich, sein Wesen, seine Einmaligkeit so rein wie möglich ausdrückt


	eine kindliche Freude über und die Zufriedenheit mit seinen Einfällen ist wichtig, ebenso die Wertschätzung und Anerkennung der eigenen Originalität durch andere


	die Bereiche und Objekte des Gestaltens sind vielfältig


	ist anspruchsvoll und selten ganz überzeugt von dem, was er geschaffen hat








	3 KRIEGER

	
	
Gesicht: eher eckig und kantig


	
Blick: direkt, ehrlich, prüfend, zielgerichtet


	
Kiefer: ausgeprägt, kräftig, leicht vorgeschobenes Kinn, fordernd


	
Stimme: klar


	
Körper: kompakt, voller Kraft, oft auch starker Hals


	
Haltung: in Bereitschaft, Grundspannung


	
Energie: fest und direkt


	
Kleidung: soll praktisch sein, hat nicht selten etwas Militärisches, greift lieber zum Rucksack als zur Handtasche
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